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PRESSEMITTEILUNG 
NEUE STATISTIK WEIST BESCHLEUNIGUNG DER SEPA-MIGRATION  

IM DEZEMBER AUS 

Eine heute von der Europäischen Zentralbank (EZB) veröffentlichte neue Statistik belegt, dass 
sich die Umstellung auf den einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraum (Single Euro Payments 
Area – SEPA) im Dezember deutlich beschleunigt hat. Den jüngsten Angaben der nationalen 
Zentralbanken zufolge waren Ende Dezember bereits 74 % der Überweisungen im Euro-
Währungsgebiet SEPA-konform, verglichen mit 64 % im November. Die Lastschriften waren zu 
41 % SEPA-fähig, was einen sehr starken Anstieg gegenüber dem im November verzeichneten 
Wert von 26 % darstellt. 

Die Zahlen für Dezember verdeutlichen, dass die überwiegende Mehrheit der SEPA-Beteiligten 
die Migration bis zum 1. Februar 2014 abgeschlossen haben wird, wenn das aktuelle 
Umstellungstempo anhält. 

Die EZB fordert alle Marktteilnehmer nachdrücklich auf, ihr derzeitiges Migrationstempo 
beizubehalten und die Umstellung aller Überweisungen und Lastschriften auf die SEPA-
Standards bis zum 1. Februar 2014 zu vollenden. 

SEPA-Überweisungen und -Lastschriften – Entwicklung der Migration im Euro-Währungsgebiet 
(in % der gesamten Transaktionen) 
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Medienanfragen sind an Herrn Andreas Adriano unter +49 69 1344 8035 zu richten. 

http://www.ecb.europa.eu/

